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Entspannung durch Kunst
Künstlerin vermietet ihre Gemälde an Zahnarztpraxen

Trotz der enormen Fortschritte in der Zahnmedizin
ist der Gang zum Zahnarzt für viele Patienten im-
mer noch mit unangenehmen Gefühlen verbunden.
Eine neue Möglichkeit, dem entgegenzuwirken,
hat die Berliner Künstlerin Rottraud König gefun-
den. Sie gestaltet Kunstwerke für die Decke über
dem Behandlungsstuhl.

Kunst und Zahnmedizin haben mehr miteinander
zu tun, als man zunächst denkt: Viele Zahnärzte 
stellen Künstlern ihre Praxisräume zur Verfügung,
damit sie dort ihre Werke präsentieren können. Das
Gleiche machen BLZK und KZVB unter dem Motto
„Brückenschlag – Kunst im Zahnärztehaus“. Und
der Künstler Christian Andres hat vor vier Jahren 
eine ganze Kunstausstellung rund um die Mundge-
sundheit zusammengestellt. Rottraud König hat nun
eine weitere Verbindung entdeckt. Ihre farbenfrohen
Kunstwerke, die sie direkt über Behandlungsstühlen
anbringt, sollen die Fantasie der Patienten anregen
und dadurch für Entspannung sorgen.
Die meisten ihrer bisher knapp 40 Werke sind drei-
dimensionale Collagen mit Pappfiguren und Deko-
material. Außerdem gibt es Arrangements mit auf-
gesteckten Streichholzschachteln, überdimensio-
nale Kreuzworträtsel, ein Städtequiz aus Spielkar-
ten und eine Art Verkehrsquiz mit Autos und Schil-

dern. Gemeinsam haben Königs Kunstwerke, dass
sie dem Betrachter viel zu entdecken bieten. „Ich
will Erlebniswelten schaffen und damit das Ent-
spannen fördern“, erklärt sie. Alle ihre Kunst werke
sind Unikate und sprechen unterschiedliche Ziel-
gruppen an: Ihre Collage mit Bildern von Holly-
woodstars dürfte vor allem erwachsene Filmlieb-
haber ansprechen und ihre Zusammenstellung
von Teddybären eher Kinder.

Vorfreude auf Praxisbesuch
Um die Neugier auf den nächsten Besuch beim
Zahnarzt zu erhöhen, verkauft die Berlinerin ihre
Werke nicht, sondern tauscht sie in der Regel 
alle sechs Monate gegen neue aus. Dadurch, dass
der Zeitraum dem empfohlenen Rhythmus für
Zahnarztbesuche entspricht, müssen nur wenige
Patienten zweimal dasselbe Bild betrachten. „Die
Neugier auf das neue Bild an der Decke kann
größer sein als die Nervosität vor dem Arzt -
termin“, glaubt die Künstlerin. Die Mietgebühr
liegt bei 250 Euro plus einmalig 100 Euro für 
die Installation des Bildträgers. Die Motive der Bil -
der und weitere Informationen finden Sie unter
www.rottraud-koenig.de. Zwei Exponate können
Sie sich auch im Zahnärztehaus München an -
sehen. Tobias Horner
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Großes Interesse zeigten die Teilnehmer des Vertragszahnärztetages Bayern an den
Werken der Berliner Künstlerin Rottraud König.

Auf vielen ihrer Kunstwerke versteckt Rottraud König Details, die nicht zum restlichen
Bild passen: Hier ist es eine Robbe unter lauter Hunden.


